
Die  des Judentums steht ausführlich im Alten Testament. Dies ist der erste

 der Bibel. Nur ist dies kein Geschichtsbuch, sondern ein

: Es beginnt mit der Schöpfungsgeschichte und Adam und Eva im Paradies.

Später kommt  mit der Sintflut, dann Abraham. Es heißt, Abraham sei von

heutigen Irak oder  in das heutige Land Israel ausgewandert. Das habe ihm

Gott so befohlen.

Abrahams erster  war Ismael. Seine Mutter war aber nicht Abrahams Frau,

sondern seine Magd Hagar. Von  stammen die Moslems ab. Abrahams

zweiter Sohn war Isaak. Isaaks Mutter war Abrahams richtige  Sarah. Von

Isaak stammen die Juden ab. Gott hatte Abraham befohlen, sich selber und seine

 zu beschneiden. Das heißt, er schnitt sich selber und seinen Jungen die

Vorhaut am  ab. So machen es gläubige Juden und Muslime heute noch.

Isaaks Sohn war Jakob.  hatte 12 Söhne. Diese 12 Söhne bildeten die 12

Stämme Israels. Einer davon hieß . Daher kommt der Name „Juden“. Später

mussten die Juden nach Ägypten fliehen und gerieten dort in die . Mose

führte sie wieder zurück in das heutige Land Israel.

Dies alles erzählt das Alte . Wie viel davon richtig geschehen ist, kann man

kaum sagen. Aber darum ging es den  auch gar nicht. Es ging darum, ob

und wie sie an Gott glauben sollen. Aber auch darum, wie sie leben sollen, damit

 Freude an ihnen hat.

Sicher ist, dass das Land, in dem das jüdische  lebte, etwa 600 Jahre vor

Christus erobert wurde. Ihr Tempel wurde zerstört. Die Menschen wurden nach

 verschleppt, konnten aber etwa 80 Jahre später wieder zurückkehren und

bauten den  wieder auf.

Zurzeit von Jesus waren die Römer die Herren in . Etwa im Jahr 70 nach

Christus zerstörten sie den Tempel wieder und verjagten die . Seither hatten

sie kein eigenes Land mehr und lebten verstreut über die ganze . Immer,

wenn es den Juden besonders schlecht ging, erwarteten sie noch sehnlicher den

, ihren Retter. Das tun viele heute noch.
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